
„Vollgeld bringt sichere 
Bankkonten, in die wir 
vertrauen können!“ 
Reinhold Harringer, 
Dr. oec., ehem. Leiter 
Finanzamt Stadt St. Gallen

„Viele Menschen haben das 
Gefühl, dass im heutigen Geld-
system etwas nicht stimmt.“ 
Katharina Serafimova, 
Expertin für Finanzwirtschaft 
und Umwelt

„Die Finanzbranche hat 
unter Vollgeld einen 
Service Public im Dienst 
der Realwirtschaft und der 
Gesellschaft zu erfüllen.“  
Philippe Mastronardi, em. 
Prof. für öffentliches Recht, 
Universität St. Gallen

„Seit 1891 ist das Bankno-
tengeld Sache des Bundes, 
was die Turbulenzen auf den 
Finanzmärkten beruhigte. 
Heute ist dasselbe für das 
elektronische Geld nötig.“
Helvetia, 
Landesmutter

Auswertung des Selbsttestes
(Der Test ist umseitig.)

Bitte addieren Sie die Punkte für Ihre 
Antworten:
Für jedes „Ja“ zwei Punkte, jedes „weiss nicht“ 
ein Punkt, und für jedes „Nein“ null Punkte. 

8 - 12 Punkte: JA
Sie sind für die Vollgeld-Initiative und stimmen 
mit Ja. Sie lassen sich nicht durch die gegne-
rische Angstkampagne verunsichern, denn mit 
so vielen Punkten kennen Sie die Fakten. 

4 - 7 Punkte: Weiss (noch) nicht 
Sie sind unentschieden und informieren sich 
weiter: www.vollgeld-initiative.ch

0 - 3 Punkte: Nicht Abstimmen
Sie erkennen den Sinn der Vollgeld-Initiative 
noch nicht. Sie haben sich entschlossen, nicht 
abzustimmen. ;-)

Echte Franken 
für alle!

JA zu sicheren Konten. 
Und: JA zu Bargeld.

JA zur Entlastung der Steuer-
zahler und der Realwirtschaft.

JA zu fairer Marktwirtschaft.

www.vollgeld-initiative.ch

„Vollgeld geht die Probleme 
des entfesselten Finanzkapi-
talismus an der Wurzel an.“ 
Peter Ulrich, em. 
Prof. für Wirtschaftsethik, 
Universität St. Gallen

„Die Vollgeld-Initiative ver-
wirklicht, was die meisten 
Menschen heute schon für 
Realität halten.“ 
Dr. Emma Dawnay, 
Naturwissenschaftlerin, Mutter

Stimmen zur Vollgeld-Initiative„Die unkontrollierte Geldschöp-
fung der privaten Banken und 
die damit verbundene, uner-
messliche Verschuldung von 
Staaten, Organisationen und 
Privaten muss gestoppt werden. 
Deshalb Ja zu Vollgeld.“

Hans Zuberbühler, Dr. oec. HSG
ehem. Direktor der UBS 



Das will die Vollgeld-Initiative:
Die Nationalbank soll auch das elektronische Geld 
erzeugen - im Gesamtinteresse des Landes.		
	

So war es früher:
Die Nationalbank erzeugte Banknoten und der 
Bund prägte Münzen im Gesamtinteresse des 
Landes. Die Erlöse kamen allen zugute.		
							     

So ist es heute:
Zu den Münzen und Banknoten kam das elektro-
nische Buchgeld und macht heute 90% des Geldes 
aus. Das erzeugen die Banken im Eigeninteresse 
und streichen den Gewinn grossteils ein.

100%

90%

10%

Ja oder Nein?

Testen Sie, 
ob Sie für oder gegen 
die Vollgeld-Initiative sind!

1. Soll das Bargeld erhalten bleiben?

	 Ja	 Nein	    weiss nicht

2. Wollen Sie, dass das Geld auf Ihrem 
Privatkonto bei Bankenkrisen so sicher ist wie 
Bargeld?

	 Ja	 Nein	    weiss nicht

3. Soll allein die Schweizerische Nationalbank 
unsere Franken herstellen?

	 Ja	 Nein	    weiss nicht

4. Soll den privaten Banken die Herstellung von 
Franken untersagt werden? 

	 Ja	 Nein	    weiss nicht

5. Sollen die milliardenschweren Erlöse aus der 
Geldherstellung uns Bürgerinnen und Bürgern 
sowie Bund und Kantonen zugute kommen? 

	 Ja	 Nein	    weiss nicht

6. Sollen Geschäftsbanken genauso wirtschaften 
wie alle anderen Unternehmen, nämlich ohne 
Privilegien?

	 Ja	 Nein	    weiss nicht

Bitte werten Sie diesen Selbsttest umseitig aus. 

Die Vollgeld-Initiative verwirklicht, 
was die meisten Menschen heute 
schon für Realität halten.

• Die Vollgeld-Initiative will, dass künftig allein 
die Nationalbank unser Geld erzeugt – nicht 
nur Münzen und Banknoten, sondern auch das 
elektronische Buchgeld auf unseren Konten. 
• Die Banken bleiben zuständig für Zahlungs-
verkehr, Vermögensverwaltung und Kreditver-
mittlung. Sie können aber kein eigenes Geld 
mehr erzeugen.

Vom Vollgeld profitieren alle: 
• BankkundInnen

• Realwirtschaft
• Bund

• Kantone 
• SteuerzahlerInnen 
• und das traditionelle 
  Bankgeschäft. 

 Die Einführung 
 von Vollgeld ist 
gut machbar.

Es gibt eine ausreichende 
Übergangszeit und die 

Nationalbank hat differenzierte 
Steuerungsmöglichkeiten.

www.vollgeld-initiative.ch

       Nationalbank		         Bargeld

       Nationalbank		      Bargeld

           Banken		        elektronisches Buchgeld

Bitte bestellen Sie diesen Flyer und 
verteilen Sie ihn weiter: 
info@vollgeld-initiative.ch, 044 586 69 94
www.vollgeld-initiative.ch 
Spendenkonto Vollgeld-Initiative: 
Postfinance 60-354546-4
IBAN CH61 0900 0000 6035 4546 4

100%


